
   

Behindertenbeirat  

Protokoll Nr. BEHB/01/2015 
 

über die öffentliche Sitzung Behindertenbeirat am 29.01.2015, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, R. 5 
 

Beginn der Sitzung : 09:30 Uhr 

Ende der Sitzung : 12:00 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Gerhard Bartel  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Frau Hannelore Klinger  
Herr Angelius Krause  
Herr Andreas Krauskopf  
Herr Harald Preuß  
 

Sonstige, Gäste 
 

Herr Gerolzke Arbeitskreis „Wir sind Bürgerinnen 
und Bürger“ 

Herr Jürgen Plage Seniorenbeirat 
Herr Stockburger Stormarner Werkstätten 
 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Frau Rebecca Huster  
 
 
 
 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. Herr Bartel führt in Vertretung von Frau Huster Pro-
tokoll. 
 
 



   

Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung der Gäste  
   
2. Festsetzung der Tagesordnung  
   
3. Einwohnerfragestunde  
   
4. Einwände gegen die Niederschriften der Sitzungen vom 04.09. 

und 27.11.2014 
 

   
5. Berichte aus den Ausschüssen und Kenntnisse  
   
6. Barrierefreie öffentliche Toilette in Ahrensburg 

- Antrag: Behinderten-WC am Bahnhof (Beschlussfassung 
BPA, Sachstand) 
- Neubau Hamburger Straße (Sachstand) 

 

   
7. Parkplätze für Behinderte 

- Parkplätze am badlantic (Sachstand und ggf. Antrag) 
 

   
8. Mobilität für Behinderte 

- Bedarfs-Fußgängerampel an der Bushaltestelle "Stormarner 
Werkstätten" (Sachstand, ggf. erneute Beschlussfassung über 
den Antrag) 
- Bus-Begleitservice (Sachstand) 
- Neue Buslinien/Neue Fahrzeuge (hier: Bus 474) 
- Innenstadt-Planung (Verwendung Städtebaufördermittel) - 
Antrag an den BPA 

 

   
9. Arbeitsplanung 2015/2016 

- Öffentlichkeitsarbeit/Darstellung in den Medien 
hier: Homepage der Stadt Ahrensburg 
- Neue Flyer 

 

   
10. Termine/Verschiedenes  
   
11. Haushaltsfragen  
   
 
 



   

 
1. Eröffnung und Begrüßung der Gäste 
   
  
  
  
    
   
2. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Die Tagesordnung wird um einen Punkt „Haushaltsfragen“ erweitert. 

 
Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
 
 

  
  
    
   
3. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen gestellt. 

 
 

  
  
    
   
4. Einwände gegen die Niederschriften der Sitzungen vom 04.09. und 

27.11.2014 
   
 Gegen das Protokoll vom 04.09.2014 bestehen keine Einwände. 

 
Das Protokoll vom 27.11.2014 wird mit einigen redaktionellen Änderungen 
inhaltlich genehmigt. 
 
 

  
  
    
   



   

 
5. Berichte aus den Ausschüssen und Kenntnisse 
   
 Herr Bartel berichtet von der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 

17.12.2014, auf der der Antrag auf Errichtung einer Fußgänger-Bedarfsampel 
an der Bushaltestelle „Stormarner Werkstätten“ aus von der Fachdienstleiterin 
Verkehrsaufsicht vorgetragenen formal-technischen Gründen abgelehnt wur-
de. 
 
Herr Bartel wird sich um eine rechtsverbindliche Auskunft über RiLZA (Richt-
linie für die Aufstellung von Lichtzeichenanlagen) kümmern. Herr Stockburger 
wird ihm eine Quelle nennen. Das Anliegen wird auf jeden Fall weiter verfolgt. 
Bericht auf der nächsten Sitzung. 
 
 

  
  
    
   
6. Barrierefreie öffentliche Toilette in Ahrensburg 

- Antrag: Behinderten-WC am Bahnhof (Beschlussfassung BPA, Sach-
stand) 
- Neubau Hamburger Straße (Sachstand) 

   
 Herr Krause berichtet von einem Ortstermin an der Toilettenanlage am ZOB 

am Ahrensburger Bahnhof und der anschließenden Beschlussfassung im 
Bau- und Planungsausschuss. Durch Um- oder Neubau soll am ZOB/Bahnhof 
eine den neuesten DIN-Vorschriften entsprechendes Behinderten-WC entste-
hen. 
 
Herr Krause wird im Auftrag des Behindertenbeirates in dieser Angelegenheit 
engen Kontakt mit Herrn Kewersun vom Bauamt halten und ggf. berichten. 
 
Bezüglich des Neubaus Hamburger Straße gibt es keine neuen Erkenntnisse, 
soll auf einer der nächsten Sitzungen erneut aufgegriffen werden. 
 
 

  
  
    
   
7. Parkplätze für Behinderte 

- Parkplätze am badlantic (Sachstand und ggf. Antrag) 
   
 Die Parkplatzsituation für Behinderte am badlantic ist von allen Beiräten in 

Augenschein genommen worden. Es gibt keine Bedenken, es bei nunmehr 
nur noch 2 Parkplätzen an der geänderten Stelle zu belassen. 
 
Wegen der Tatsache, dass der Behindertenbeirat über die Baumaßnahme 
nicht vorher informiert wurde, wird keine Beschwerde geführt. 



   

 
8. Mobilität für Behinderte 

- Bedarfs-Fußgängerampel an der Bushaltestelle "Stormarner Werkstät-
ten" (Sachstand, ggf. erneute Beschlussfassung über den Antrag) 
- Bus-Begleitservice (Sachstand) 
- Neue Buslinien/Neue Fahrzeuge (hier: Bus 474) 
- Innenstadt-Planung (Verwendung Städtebaufördermittel) - Antrag an 
den BPA 

   
 Wegen der Fußgänger-Bedarfsampel an den Stormarner Werkstätten wird 

auf die Diskussion unter TOP 5 verwiesen. 
 
Sowohl dem Senioren- als auch dem Behindertenbeirat hat eine Bürgerin ei-
nen Beschwerdebrief geschrieben. Die Angelegenheit wurde im Seniorenbei-
rat in ihrem Beisein verhandelt. Jürgen Plage wird sich weiter darum küm-
mern. 
 
Angelius Krause hatte sich mit der VHH-Betriebshofleiterin von Ahrensburg in 
Verbindung gesetzt. Danach handelt es sich um Anlaufschwierigkeiten, die 
aber im Blick behalten werden. Sie wird selbst an Fahrten teilnehmen, um 
sich ein Bild zu machen. 
 
Da das Busliniensystem Erlenhof und Rosenhof neu eingerichtet worden ist, 
soll einige Zeit abgewartet werden, um die Situation nach den Anlaufschwie-
rigkeiten zu beurteilen und zu bewerten. 
 
Herr Plage informiert über die drei Busklassen, die in Ahrensburg eingesetzt 
werden. Da zurzeit noch „alte“ so genannte Midi-Busse eingesetzt werden, 
sind die Beschwerden auf einen Bustyp bezogen, der demnächst nicht mehr 
eingesetzt wird. 
 
Über die Behindertentransportmöglichkeiten in Ahrensburg soll auf einer der 
nächsten Sitzungen gesprochen werden; vorher müsste noch eine Übersicht 
erstellt werden. 
 
 

  
  
    
   
9. Arbeitsplanung 2015/2016 

- Öffentlichkeitsarbeit/Darstellung in den Medien 
hier: Homepage der Stadt Ahrensburg 
- Neue Flyer 

   
 Herr Krause regt an, die aufgeführten Punkte jeweils auf einer gesonderten 

Arbeitssitzung zu behandeln. Es wird beschlossen, je nach Bedarf ein „Ar-
beitsfrühstück“ im Café des Peter-Ranzau-Hauses zu veranstalten. 
 
 
 



   

Im März soll das erste Treffen dieser Art verabredet werden. Thema: „Öffent-
lichkeitsarbeit/Darstellung in den Medien (hier: Homepage der Stadt)“. Von 
der Stadt sollte Frau Bär aus der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit teilnehmen 
und ggf. auch Fotos machen. 
 
 

  
  
    
   
10. Termine/Verschiedenes 
   
 Es wird auf verschiedene Termine aufmerksam gemacht: 

 
04.02.2014 Netzwerk „TrotzAlter“, Peter-Rantzau-Haus 
 (Teilnehmer: Herr Bartel) 
 
16.02.2015 ILAS, Inklusion erleben und gestalten, Stormarner Werk-
stätten 
 
24.02.2015 Bürgerinnen und Bürger (auch 31.03. und 21.04.2015) 
 
06.05.2015 Aktionstag für die Rechte von Behinderten, Rathaus 
 
 

  
  
    
   
11. Haushaltsfragen 
   
 Es wird darauf hingewiesen, dass der Beschluss, im Peter-Rantzau-Haus 

statt im Rathaus zu tagen, in Kenntnis und Tatsache getroffen wurde, dass es 
jetzt Raummiete kostet. Der Vorsitzende dankt Herrn Krause, dass er für die 
erste Sitzung Mietfreiheit bei dem AWO-Vorsitzenden Herrn Eckert ausge-
handelt habe. 
 
 

  
  
 
 
 
 
 
gez. Gerhard Bartel gez. Gerhard Bartel 
Vorsitzender Protokollführer 
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